
 

 

 
 
 
 

Newsletter Februar 2011  

 
Liebe Leserinnen und Leser, 

wir haben noch einmal gezählt: mehr als 300 UmweltPartner-Unternehmen waren beim Umweltwirtschaftsgipfel am 08. Februar im 
Rathaus vertreten, das sind über 40% der aktuellen UmweltPartner. Ganz, ganz herzlichen Dank für Ihre Teilnahme beim Empfang 
und vor allem für Ihr Engagement bei der Umsetzung freiwilliger Umwelt- und ressourcenschonender Maßnahmen. Wenn Sie selbst 
noch weitere Anregungen suchen - hier haben wir wieder interessante Hinweise für Sie!  

Ihr Team der UmweltPartnerschaft  
 
 

Die Themen: 
 
Gut zu Wissen 

 
• Umweltwirtschaftsgipfel im Rathaus: Erfolgreicher Jahresauftakt der UmweltPartnerschaft 
 
• Nachhaltigkeit: Hamburger Wirtschaft legt Eckpunktepapier vor 
 
• Mehr Umweltschutz im Betrieb – QuB-Teilnehmer sind ausgezeichnet! 
 
• Zwischenbilanz des Hamburger Klimaschutzkonzepts: Kräftig CO2 eingespart 
 
• Vor-Ort-Beratung von der Deutschen Energieagentur ausgezeichnet 
 
• dena Energy Efficiency Award 2011: Bewerben Sie sich!  
 
• Umwelthauptstadt: Infopoint Energie & Klimaschutz im ELBCAMPUS 
 
 
Termine 

• 02. März: Netzwerktreffen Kälteeffizienz  
 
• 02. März: Expertenkreis Solar: „Neue Aspekte zur Betrachtung von Solarwärmeanlagen“ 
 
• 10. März: Green Days 2011 präsentieren Vollkornbäckerei Effenberger  
 
• 04. April: Veranstaltung „Moderne Heiztechnik: Betrachtung der Wirtschaftlichkeit“  
 
• 06. April: Expertenkreis Solar: „Solare Kühlung – Adsorptionstechnologie aus Berlin“  
 
 
Neues von der UmweltPartnerschaft 
 
• Willkommen: diese Unternehmen sind neue UmweltPartner 
 
• Initiative "UmweltPartnerschaft: Projekt 2011" begrüßt aktuelle Teilnehmer 
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 Aktuelles   

 

 Umweltwirtschaftsgipfel im Rathaus: Erfolgreicher Jahresauftakt 
    

 

 

 

Mit einem Senatsempfang im Rathaus hat die Behörde für Stadtentwicklung und 
Umwelt am Dienstag Hamburger Unternehmen gewürdigt, die sich seit Jahren für den 
Umwelt- und Klimaschutz stark machen. Die UmweltPartnerschaft Hamburg (UPHH) 
möchte diese motivieren, sich auch in Zukunft engagiert für nachhaltiges Wirtschaften 
einzusetzen. Christoph Ahlhaus, Erster Bürgermeister und Schirmherr der Veranstal-
tung, konnte mehrere hundert geladene Geschäftsführer und Umweltbeauftragte 
begrüßen, die sich der UmweltPartnerschaft angeschlossen haben. An dem Empfang 
nahmen neben vielen anderen Vertretern aus Politik und Wirtschaft auch der Haupt-
geschäftsführer der Handelskammer Hamburg, Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz, 
der Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Hamburg, Frank Glücklich, der 
Geschäftsführer des Unternehmensverbands Hafen Hamburg, Norman Zurke sowie 
der Vorsitzende des IVH Industrieverbands Hamburg, Hans-Theodor Kutsch, teil. 
Prominente Redner waren u.a. der Leiter der Generaldirektion Umwelt der EU-
Kommission, Karl Falkenberg (Foto) sowie Klaus Wiegandt, Vorsitzender der Stiftung 
"Forum für Verantwortung". Mehr zur Veranstaltung unter 
www.klima.hamburg.de/umweltwirtschaftsgipfel/ 

 

     
 

Nachhaltigkeit: Hamburger Wirtschaft legt Eckpunktepapier vor 
   

 

  

Im Vorfeld des Umweltwirtschaftsgipfels fand in der Handelskammer eine Vortrags- 
und Diskussionsveranstaltung zum Thema „Nachhaltigkeitsstrategie für die Wirt-
schaft“ statt. Die Trägerorganisationen der „UmweltPartnerschaft Hamburg“ präsen-
tierten in diesem Rahmen ein Eckpunktepapier zum Thema „Nachhaltigkeit“, das 
anlässlich Hamburgs Auszeichnung zur „Umwelthauptstadt Europas 2011“ erstellt 
wurde. Die Hamburger Wirtschaft formuliert darin insgesamt elf Maßnahmen mit dem 
Schwerpunkt „Ressourceneffizienz“. Ziel ist es, das Bewusstsein der Unternehmen in 
dieser Hinsicht zu schärfen und einen Beitrag zur Nachhaltigkeitsstrategie zu leisten. 
Das Eckpunktepapier finden Sie unter  unter www.HK24.de mit der Dokument-
Nr.: 86169.  

 
 

 Mehr Umweltschutz im Betrieb – QuB Teilnehmer sind ausgezeichnet! 
    

 

 

 

 

Pünktlich zum Start zur Umwelthauptstadt Europas in 2011 konnten die Teilnehmer 
des 7. QuB-Durchgangs ausgezeichnet werden und ihre Zertifizierungsurkunden für 
die Einführung eines betrieblichen Umweltmanagementsystems QuB auf der Aus-
zeichnungsveranstaltung im Dezember 2010 in der Handwerkskammer in Empfang 
nehmen.  
Die Unternehmen waren im Einzelnen: 
 

- Biokonditorei Eichel 
- Egon Knoop Bauunternehmung GmbH 
- Ferienwohnungen bei Monika Kagerah 
- Hummel Systemlösungen GmbH & Co. KG 
- Joachim Harms - Karosserie- und Lackierarbeiten 
- Otto Meyer u. Co GmbH 
- Santa Fe Natural Tobacco Company 
- Wacker & Anders Schlosserei und Metallbau e.K 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Karin Aval, karin.aval@bsu.hamburg.de   
oder bei Silke Detlefs (ökopol) detlefs@oekopol.de  
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 Zwischenbilanz des Hamburger Klimaschutzkonzepts: Kräftig CO2 eingespart 
    

 

 

 

Am 4. Januar 2011 legte der Senat die Zwischenbilanz des 
Klimaschutzkonzepts Hamburg mit den Projekten von 2010 und dem Ausblick auf 
2011 vor. Das Klimaschutzkonzept Hamburg ist das zentrale Instrument der Klimapo-
litik dieser Stadt und hat zum Titelgewinn "Umwelthauptstadt Europas 2011" beigetra-
gen. Etwa 25 Mio. Euro Fördermittel p.a. fließen vor allem in solche Maßnahmen, die 
eine direkte und messbare Verminderung der CO2-Emissionen bringen sollen. Des-
wegen gehen sowohl 2010 als auch 2011 fast 80% der Mittel in die Bereiche Gebäu-
desanierung, Mobilität, Anlagentechnik und innovative Energiekonzepte. Erstmals 
konnten für 2010 Ergebnisse eines Monitorings für rund 170 Maßnahmen vorgelegt 
und die dadurch erreichte Reduzierung der CO2-Emissionen berechnet werden: Stadt 
und Industrie liegen mit zusammen 720.000 Tonnen pro Jahr eingespartem CO2 
besser als im Plan und können ihre geplanten Einsparsummen bis 2012 gut errei-
chen. Wichtige Bausteine des Klimaschutzkonzepts sind unter anderem die Pro-
gramme UmweltPartnerschaft und Unternehmen für Ressourcenschutz. Weitere In-
formationen finden Sie unter: 
www.klima.hamburg.de/klimaschutzkonzept/1109282/hamburger-
klimaschutzkonzept.html oder bei Dr. Benno Hain, Tel. : 42840 2911,  
benno.hain@bsu.hamburg.de  

 

 

  

  

 
 
 

 Vor-Ort-Beratung von der Deutschen Energieagentur ausgezeichnet 
    

 

 

 

Am 08. Februar nahm Holger Lange, Leiter des Amts für Natur und Ressourcen-
schutz in der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, das Label „Good Practice 
Energieeffizienz“ der Deutschen Energie-Agentur (dena) in der Kategorie Information 
& Motivation für das Projekt „Mobile Energie-Effizienzberatung für KMU“ entgegen. 
Das Label „Good Practice Energieeffizienz“ vergibt die dena für Aktivitäten und Pro-
jekte, die zur Steigerung der Energieeffizienz und zur Reduzierung des Endenergie-
verbrauchs beitragen. Mit dem ausgezeichneten Energieeffizienzprojekt trägt die Vor-
Ort-Beratung der Handelskammer und der Handwerkskammer zur Ressourcenscho-
nung und zum Klimaschutz bei. Alle Projekte, die das Good-Practice-Label erhalten 
haben, werden detailliert auf der Internetseite www.good-practice-label.de dargestellt. 

 

     
 
 

 dena Energy Efficiency Award 2011: Bewerben Sie sich!  
    

 
 

 

Bis zum 15. Juli 2011 können sich Unternehmen aus Industrie und produzierendem 
Gewerbe, die vorbildliche Projekte zur Steigerung von Energieeffizienz im eigenen 
Betrieb durchgeführt haben, für den internationalen dena Energy Efficiency Award 
bewerben. Den mit insgesamt 30.000 Euro dotierten Preis schreibt die Deutsche 
Energie-Agentur GmbH (dena) im Rahmen ihrer Initiative EnergieEffizienz in Koope-
ration mit den Premium-Partnern DZ BANK AG, Imtech Deutschland GmbH & Co. KG 
und Siemens AG aus. Schirmherr des Wettbewerbs ist Bundeswirtschaftsminister 
Rainer Brüderle. Alle Informationen zur Teilnahme finden interessierte Unternehmen 
unter www.industrie-energieeffizienz.de  
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 Umwelthauptstadt: Infopoint Energie & Klimaschutz im ELBCAMPUS 
    

 

 

 

 

Seit 1985 ist das Zentrum für Energie-, Wasser- und Umwelttechnik (ZEWU), kompe-
tenter Anbieter von Weiterbildungen und Beratung rund um Energie und Klimaschutz. 
2011 hat das ZEWU einen Infopoint im ELBCAMPUS in Harburg installiert. Es erwar-
ten Sie Informationen und Austauschmöglichkeiten zum Thema Energie und Gebäu-
detechnik in der Ausstellung, auf der Elbcampustour, beim persönlichen Beratungs-
gespräch im EnergieBau- und SolarZentrum oder bei der Teilnahme an einer Weiter-
bildung. Monatliches Highlight sind die geführten Umwelttouren. Neben der anschau-
lichen Vermittlung innovativer Technik, etwa dem Solar-Eisspeicher, finden hier auch 
kontroverse Diskussionen zum Klimaschutz Raum. Nächste Termine: 24.02.2011 – 
10:00, 14.03.2011 – 16:00, 19.04.2011 – 18:00. Bitte kurze Anmeldung an 
grenneberg@elbcampus.de. Weitere Infos: www.elbcampus.de/infopoint 

 

     

 

 Termine  
 

 02. März: Netzwerktreffen Kälteeffizienz  
    

 
 

 

Das Netzwerk Kälteeffizienz veranstaltet am Mittwoch, den 2. März 2011, um 17:00 
Uhr sein 9. Treffen in der Kita der WABE e.V. im Neuen Mohnhof Bergedorf, Hinterm 
Graben 37 (Ecke Sachsentor), 21029 Hamburg. Bei diesem Treffen geht es um ein 
beispielhaftes Vorgehen bei dem Neubau einer Immobilie. Wir stellen Ihnen die „In-
novative Klimatechnik in einer großen Handels- und Dienstleistungsimmobilie“ vor, 
die Sie wie immer auch besichtigen können. Die Besichtigung findet vor der Veran-
staltung um 16:20 ggfs. in zwei Gruppen statt. Wir bitten um  
Anmeldung per E-Mail bis zum 23.02.2011 unter sandra.roth@gertec.de. Bitte be-
achten Sie das Programm unter www.hamburg.de/kaeltenetz/298226/aktuelles.html 
Ansprechpartnerin: Christine Schauer, Tel.: 42840-2252  
   

 

 

 

  

 
 
 

 02. März: Expertenkreis Solar: „Neue Aspekte zur Betrachtung von Solarwärmeanlagen“ 
    

 

 

 

Das SolarZentrum Hamburg bietet im März und April für interessiertes Fachpublikum 
kostenfreie Expertenkreise zu Spezialthemen der Solarthermie an. Das Team des 
SolarZentrums lädt jeweils Referenten zu Kurzvorträgen ein und gibt Gelegenheit 
zum Erfahrungsaustausch zwischen Investoren, Betreibern und ausführenden Be-
trieben. Expertenkreis Solar- „Neue Aspekte zur Betrachtung von Solarwärmeanla-
gen“ 
Mittwoch, 02. März 2011, 10 – 12 Uhr  
Die Veranstaltung findet im ELBCAMPUS (Harburg) statt. Informationen und Anmel-
dung unter info@solarzentrum-hamburg.de oder telefonisch bei Karin Maring und 
Bernhard Weyres-Borchert, Tel.: 35 905-820. 
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 10. März: Green Days 2011 präsentieren Vollkornbäckerei Effenberger  
    

 

 

 

Die Green Days 2011 sind eine Veranstaltungsreihe, die im Rahmen der European 
Green Capital zwölf Unternehmen präsentiert, die sich in den Bereichen der Umwelt-
technologien und Energieeffizienz, Erneuerbare Energien u. w. engagieren. 
Die Green Days 2011 finden jeden 2. Donnerstag im Monat ab 18:00 im Unilever-
Haus statt. Die Veranstaltungsreihe ist ein Angebot der Agentur GIC-Agentur der 
Neuen Energien und Zukunftsthemen in Abstimmung mit den Aktivitäten der Behörde 
für Stadtentwicklung und Umwelt (BSU). Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist 
kostenfrei. Anmeldungen bitte unter  
info@gic-zukunft.com. Weitere Informationen über die Green Days 2011 entnehmen 
Sie bitte folgendem Link: www.greendays-hamburg.de 

 

     
 
 

 04. April: Veranstaltung „Moderne Heiztechnik: Betrachtung der Wirtschaftlichkeit“ 
    

 

 

 

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden verschiedene Heiztechniken – sowohl auf 
Basis fossiler als auch regenerativer Energien – gegenübergestellt und bewertet. 
Diese kostenfreie Fachveranstaltung richtet sich an Handwerksbetriebe, Ingenieure, 
Architekten, Energieberater und andere Fachleute aus den Bereichen Bauen und 
Energie. Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerplätze erforderlich unter energiebauzentrum@elbcampus.de 
oder der Tel. 35905-822. 

 

 
  

   
 
 

 06. April: Expertenkreis Solar: „Solare Kühlung – Adsorptionstechnologie aus Berlin“ 
    

 

 

 

Solare Kühlung und Klimatisierung ist eine faszinierende Anwendung. Adsorptionskäl-
temaschinenwaren lange Zeit nur von wenigen Herstellern aus Asien kommerziell 
erhältlich- mittlerweile  
gibt es auch erste Produkte von Herstellern in Deutschland, speziell für den kleinen 
Leistungsbereich. Uwe Eckstein,  
InvenSor GmbH, stellt sie Ihnen vor am Mittwoch, 06. April 2011, 10 – 12 Uhr. Die 
Veranstaltung findet im ELBCAMPUS (Harburg) statt. Informationen und Anmeldung 
unter info@solarzentrum-hamburg.de oder telefonisch bei Karin Maring und Bernhard 
Weyres-Borchert, Tel.: 040. 35 905-820. 

 

 
  

   

mailto:umweltpartnerschaft@bsu.hamburg.de�
http://www.hamburg.de/umweltpartnerschaft�
mailto:info@gic-zukunft.com�
http://www.greendays-hamburg.de/�
mailto:energiebauzentrum@elbcampus.de�
mailto:info@solarzentrum-hamburg.de�


 
 
 
 
 
 
 

 
Geschäftsstelle UmweltPartnerschaft Hamburg Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg, 
Telefon 0 40/4 28 40-28 00, E-Mail: umweltpartnerschaft@bsu.hamburg.de, Internet: www.hamburg.de/umweltpartnerschaft 

6 6 

 

 Neues von der UmweltPartnerschaft  
 
 

 Willkommen! Diese Unternehmen sind neue UmweltPartner 
    

 

KATHREIN-Werke KG Vertriebszentrum NordWest (Photovoltaikanlage 44 kW; Strahlungsheizung mit Abgaswärmenut-
zung; Kesselaustausch) 
Vattenfall Europe Business Services GmbH (Energiemanagement) 
Edekabank AG (Servervirtualisierung im Rechenzentrum) 
Wäscherei „Fix + Fertig“ (Wasserrückgewinnung und Abwärmenutzung) 
Dynamik-Druck GmbH (CtP-Anlage in der Druckvorstufe; Druckmaschine mit Öko-Paket) 
Praxis Dr. Wenzel und Partner (Erneuerung der Beleuchtung – LED Technik; Zentralisierung der Amalganabscheider) 
Kilian Industrieschilder GmbH (Bodenuntersuchung; Umweltcheck für Unternehmen im Dienstleistungsgewerbe) 
Fairmont Hotel Vier Jahreszeiten (Beleuchtungssanierung; Erneuerung der Kälteanlage; Erneuerung der Klima- und 
Lüftungsanlage) 
Intercontinental Hotel Hamburg (Beleuchtungssanierung; Wassersparmaßnahmen; Energiesparende Hochleistungs-
pumpen für die Heizungsanlage) 
Hanse-Service Internationale Fachspedition GmbH (Beleuchtungssanierung) 
Kairos Handel GmbH & Co. KG (Umweltcheck für kleine Unternehmen) 
Palm Lagerhaus GmbH (Hackgut-Heizungsanlage; Solarthermische Anlage; Photovoltaik, Wärmerückgewinnung) 
C. Steinweg (Süd-West Terminal) GmbH & Co.KG (Beleuchtungssanierung; Erneuerung der Außenbeleuchtung) 
Gärtnerhof am Stüffel e.V. (Energetische Optimierung der Heizungsanlage) 
Geflügelhof Schönecke GmbH (Kälteanlage mit frequenzgeregeltem Verdichter) 
Hanse Printprodukte GmbH (Beleuchtungssanierung) 
Eimsbüttler Turnverband e.V.(Beleuchtungssanierung und –Steuerung an drei Standorten) 
Grand Elysée Hotel AG Hamburg (Einsatz von energieeffizienten Leuchtmitteln; Einsatz modernster LED-Technik) 
B & Q Dachausbau GmbH (Photovoltaikanlagen) 
REWE Markt GmbH Zweigniederlassung Nord (Energieeffizienzmaßnahmen in den Kälteanlagen der Hamburger Nie-
derlassungen) 
Axel Springer AG (Nachhaltigkeitsmanagement, Controlling und Berichterstattung zertifiziert durch PWC und GRI; Nach-
haltigkeit in der Papiernutzung) 
Asklepios Klinik St. Georg (Austausch einer Mehrkammer-Reinigungs- und Desinfektionsanlage; Erneuerung der Au-
ßenbeleuchtungsanlage) 
pop-interaktive GmbH (Servervirtualisierung im Rechenzentrum) 

 
Umweltcheck für das Handwerk 
 
Die Haarflüsterer  
Friseursalon Moyyan  
Mona Li Beauty Bay  
Schnitt & Schnack  
DACH ORGANISATION 

 
Umweltcheck für kleine Unternehmen 
 
Siebold-Hamburg Messebau GmbH  
MM Morner Mietmöbel GmbH  
Lorenz + Partner  
Kübler GmbH  
Kock & Sack  
ECU-LINE GmbH  
Sport Schuster 
ECU-LINE (Germany) GmbH 
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Umweltmanagementsysteme 
 
Madison Hotel GmbH (ÖKOPROFIT®-Hamburg 2011) 
KROOP & Co. Transport + Logistik GmbH (ÖKOPROFIT®-Hamburg 2011) 
EUROGATE Technical Services GmbH (ÖKOPROFIT®-Hamburg 2011) 
Therapeutenteam Blankenese (ÖKOPROFIT®-Hamburg 2011; Beleuchtung) 
Elbphilharmonie & Laeiszhalle Services GmbH (ÖKOPROFIT®-Hamburg 2011; Beleuchtungssanierung Kleiner Saal; 
Beleuchtungssanierung Großer Saal) 
Stageled GmbH (ÖKOPROFIT) 
Linde AG (ISO 14001) 
Radisson Blu Hotel Hamburg (ISO 14001) 
Deutsche Postbank AG Standort Hamburg (ISO 14001) 

Alle übrigen UmweltPartner und ihre freiwilligen Umweltleistungen sowie nähere Informationen zur Hamburger Umwelt-
Partnerschaft finden Sie unter www.hamburg.de/umweltpartnerschaft/partner/ 

 

 
Initiative "UmweltPartnerschaft: Projekt 2011" begrüßt aktuelle Teilnehmer 

 

 

Die Träger der UmweltPartnerschaft möchten die UmweltPartner-Unternehmen anregen, im Klima- und Umweltschutz 
kontinuierlich an Verbesserungen in ihren Betrieben zu arbeiten. Deshalb zeichnen wir im Umwelthauptstadtjahr Unter-
nehmen mit dem Projektlogo "UmweltPartnerschaft: Projekt 2011" aus, die mehrere Umweltleistungen erbracht haben. 
Diese Aktion ist auf reges Interesse bei alten und neuen UmweltPartnern gestoßen. Näheres unter 
http://klima.hamburg.de/nav-projekt-2011/  

An dieser Stelle möchten wir alle aktuellen Teilnehmer ganz herzlich begrüßen: 
 

  

 

Das Cafehaus / Langes e.K. 
Aurubis AG 
Effenberger Vollkornbäckerei 
Rofin-Sinar Laser GmbH 
Hamburger Volksbank eG 
Baugenossenschaft Hamburger Wohnen eG 
Hamburger Werkstatt GmbH 
Tierpark Hagenbeck Gemeinnützige Gesellschaft mbH 
WERT Wertstoff-Einsammlung GmbH 
ArcelorMittal Hamburg GmbH 
Langebartels & Jürgens Druckereigesellschaft mbH 
Heinrich Fricke GmbH & Co. KG 
Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg 
Peter Mattfeld und Sohn GmbH 
Veolia Umweltservices Nord GmbH 
Robert Krebs KG (GmbH & Co.) 
tip-top Gebäudeservice GmbH 
EHA Energie-Handels-Gesellschaft mbH & Co. KG 
Punica Getränke GmbH 
Erler + Pless GmbH 
HÖG Hamburger Ölverwertungs-Gesellschaft mbH 
Studierendenwerk Hamburg 
copy-druck Gesellschaft für Digital und Offsetdruck 
Studio Hamburg GmbH 
KlimaINVEST Green Concepts GmbH 
Elbphilharmonie & Laeiszhalle Service GmbH 
Praxis Dr. Wenzel und Partner 
Lufthansa Technik AG 
Therapeutenteam Blankenese 
Springer Bio-Backwerk GmbH & Co. KG 

  

Kilian Industrieschilder GmbH 
Bauverein der Elbgemeinden eG 
Stiftung "Haus Bauhütte" 
EUROGATE Container Terminal Hamburg GmbH 
PIRONET NDH Datacenter GmbH 
TRIMET ALUMINIUM AG 
Storck Druckerei GmbH & Co. KG 
E.R.N. Elektro-Recycling Nord GmbH 
Intercontinental Hotel Hamburg 
Parkresindenz Rahlstedt 
Hotel Vier Jahreszeiten von Friedrich Haerlin GmbH 
Elysée Hotel AG Hamburg 
Eimsbütteler Turnerverband e.V. 
Hamburger Hochbahn AG 
EUROGATE Technical Service GmbH 
Reher & Ramsden Nachflg. GmbH & Co. KG 
C. Steinweg (Süd-West Terminal) GmbH & Co. KG 
grafyx visuelle kommunikation gmbh 
UKE - Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf  
mit KFE Klinik Facility-Management GmbH 
Elektrodienst Wilhelmsburg GmbH 
DESY Deutsches Elektronen-Synchrotron 
Herbert Herford GmbH 
Verband norddeutscher Wohnungsunternehmen e.V. 
Wohnungsgenossenschaft von 1904 e.G. 
Roßbach Automobile GmbH 
Asklepios Klinik St. Georg 
B & Q Dachbau GmbH 
Olympus Winter & IBE GmbH 
ifu Hamburg GmbH 
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